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Praktika
für das Lehramt an Gymnasien

gem. LPO I vom 13. März 2008
geändert durch die Verordnungen vom 3. Juni 2014, 

vom 14. April 2015, vom 24.02.2021sowie vom 9. Mai 2022

StDin Christine Wutz

Albertus-Magnus-Gymnasium Regensburg

Mitarbeiter der Ministerialbeauftragten 

für die Gymnasien in der Oberpfalz

Leiterin des Praktikumsamtes beim MB

10.10.2023
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UniAlbertus-

Magnus-

Gymnasium

Praktikumsamt für Lehramt Gymnasium:

MB-Dienststelle
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Informationsquellen

LPO I vom 13. März 2008

geändert durch die Verordnungen vom 

3. Juni 2014, vom 14. April 2015 vom 
24.02.2021sowie vom 9. Mai 2022

Alle Informationen:

http://www.km.bayern.de/minister
ium/institutionen/ministerialbeauf
tragte-gymnasium/oberpfalz.html
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Informationsquellen

LPO I vom 13. März 2008

geändert durch die Verordnungen vom 

3. Juni 2014, vom 14. April 2015 vom 
24.02.2021sowie vom 9. Mai 2022

Einfacher: Suchmaschine
“MB Gymnasium Oberpfalz“

“Praktikumsamt Gymnasium Oberpfalz“
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Be-Merken-swertes!!!

E-Mail: mb-gym-opf.praktamt@schulen.regensburg.de 

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Christine Wutz, StDin (Leiterin) 

Telefon: 0941 - 507 5091

Fax: 0941 - 507 1094

Sekretariat 

VAe Angelika Kaiser, VAe Anna Schaller

Öffnungszeiten des Sekretariats während der Schulzeit:

Montag bis Donnerstag:    08.00 Uhr - 12.00 Uhr 

und 14.00 Uhr – 15.30 Uhr

Freitag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

während der Schulferien: nach Vereinbarung
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Aufgaben und Ziele der Praktika
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Aufgaben und Ziele der Praktika

Einblick in 

 unterschiedliche Schularten

 Orientierungspraktikum
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Aufgaben und Ziele der Praktika

Einblick in 

 unterschiedliche Schularten

 Orientierungspraktikum

 die Berufswelt des Lehrers

 pädagogisch-didaktisches    

Schulpraktikum
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Aufgaben und Ziele der Praktika

Einblick in 

 unterschiedliche Schularten

 Orientierungspraktikum

 die Berufswelt des Lehrers

 pädagogisch-didaktisches 

Schulpraktikum

 die Fachpraxis eines der gewählten Fächer

 studienbegleitendes fachdidakti-

sches Praktikum



13

Aufgaben und Ziele der Praktika

Einblick in 

 unterschiedliche Schularten

 Orientierungspraktikum

 die Berufswelt des Lehrers

 pädagogisch-didaktisches 

Schulpraktikum

 die Fachpraxis eines der gewählten Fächer

 studienbegleitendes fachdidakti-

sches Praktikum

die Berufswelt außerhalb der Schule

 Betriebspraktikum
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Art der Praktika

(Orientierungspraktikum)

pädagogisch-didaktisches

Schulpraktikum

studienbegleitendes fach-

didaktisches Praktikum

(Betriebspraktikum)

Abitur

1. Semester

2. Semester

3. Semester

4. Semester

5. Semester

6. Semester

7. Semester

8. Semester

1. Lehramts-

prüfung
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Die Praktika

Wirklich Lehrer?
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http://www.km.bayern.de/lehrer/lehrerausbildung/lehrerbedarfs

prognose.html
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Gymnasium: Angebot und Bedarf 

Sondersituation 2025 im Zuge der Einführung des neuen 

neunjährigen Gymnasiums
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Schülerzahl

Richtwerte

Lehrerverhalten



21

L
e

h
re

rb
e

d
a
rf

Schülerzahl

Geburten

Übertritt

Migration
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???

Ist Prognose
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Richtwerte

Klassenstärken

Zahl 
Jahrgangsstufen

Finanzen
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(Alters-)Teilzeit

Pensionierung

Migration
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Berufliche Schulen: Angebot und Bedarf
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Die Praktika: Betriebspraktikum

 keine Zuweisung durch das Praktikumsamt

 Dauer: 8 Wochen, aufteilbar in Blöcke von mind. 2  

Wochen

 nach dem Abitur (Ausnahme: FOS) 

Produktions-, Handels- oder Dienstleistungsbetrieb  
(auch im Ausland); auch in sozialen Einrichtungen

 keine reine Kassier-, Lager-, Ausfahr-, Kellnertätigkeit

 Kindergarten, Uni: nur im Bereich Verwaltung

FOS: fachpraktische Ausbildungen an Fachober-

schulen ggf. im Umfang von vier Wochen 

 Berufsausbildung, Bundesfreiwilligendienst 
werden voll anerkannt
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Falls Zweifel bestehen, ob eine in einem Betrieb
absolvierte Tätigkeit den Anforderungen des
Betriebspraktikums nach § 34 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1
LPO I genügt:

Wenden Sie sich an das 
Praktikumsamt!!!

Die Praktika: Betriebspraktikum
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Die Praktika: Betriebspraktikum
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Die Praktika: 

Während der Ableistung der 

Praktika ist der gesetzliche 

Unfallversicherungsschutz 

gemäß

§ 2 Abs. 1 Nr. 2 bzw. Nr. 8 SGB VII

gegeben. 
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Die Praktika

Orientierung
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Die Praktika: Orientierungspraktikum

eigenständig: keine Zuweisung durch das Praktikumsamt

Anmeldung: direkt bei der Schule/Einrichtung

Dauer: 3 - 4 Wochen außerhalb des Semesters

 etwa 20 (Vollzeit-)Stunden pro Woche

 tägliche Anwesenheit: mindestens drei Unterrichtsstunden

 an mindestens zwei unterschiedlichen Schularten

 ab Studienbeginn S23 neu: mindestens eine Woche 

an einer Mittelschule oder einem Förderzentrum 
 mindestens eine Woche an einer staatlichen oder 

staatlich anerkannten privaten Schule

 möglichst an anderer Schulart als Gymnasium
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Staatliche Jugendhilfe: Jugendämter der Städte und Landkreise
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mind. 1 Jahre als Leiter, Trainer, …

Nachweis an Praktikumsamt

 Anerkennung: 

Ersatz für 1 Woche 

Orientierungspraktikum
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Die Praktika: Orientierungspraktikum
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Die Praktika: Orientierungspraktikum
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Die Praktika: Orientierungspraktikum

Das Orientierungspraktikum ist Voraussetzung 
für das pädagogisch-didaktische 
Schulpraktikum

Abzuleisten:

vor dem Studium bis spätestens vor 

Beginn des pädagogisch-didaktischen 

Schulpraktikums

Bescheinigung bei Antritt des päd.-did. 

Schulpraktikums an der Schule vorlegen!
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Die Praktika: pädagogisch-didaktisches 
Schulpraktikum

Voraussetzungen:

 Orientierungspraktikum

 abgeschlossenes Modul „Schulpäda-

gogik“
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Die Praktika: pädagogisch-didaktisches 
Schulpraktikum

Praktikumsamt

Gymnasium

Schulpädagogik

Uni Regensburg

Schul. Teil

Anmeldung/Zuweisung

Modul Schulpädagogik

Arbeitsgeheft

Leistungspunkte



40

Modul Schulpädagogik

vor dem pädagogisch-didaktischen Praktikum:

1. eine der angebotenen Vorlesungen in der Schulpädagogik

2. eines der angebotenen Seminare „Vorbereitungsseminar zum 

pädagogisch-didaktischen Schulpraktikum“ (Schule im 

Praktikum)

Bei Fragen dazu wenden Sie sich bitte an die Schulpädagogik 

der Universität Regensburg
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Die Praktika: pädagogisch-didaktisches 
Schulpraktikum

Ablauf Praktikum:
1. Gymnasium in Bayern suchen

2. Einverständniserklärung der 

Schule und Anmeldung an zuständiges Praktikumsamt 

senden

Praktikumsbeginn September: Anmeldung bis 

spätestens 1. Juni

Praktikumsbeginn Februar:      Anmeldung bis 

spätestens 1. Dezember

• Zuständiges Praktikumsamt: PA des Bezirkes in dem die 

Praktikumsschule liegt

3. Durch das Praktikumsamt: Zuweisung an Schule und Student
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Anmeldung
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Die Praktika: pädagogisch-didaktisches 
Schulpraktikum

Dauer des Praktikums: 150 bis 160 Stunden (etwa 6 bis 7 

Wochen; max. Stundenzahl pro Woche: 25)

Abzuleisten in zwei aufeinanderfolgenden Schulhalbjahren

an einer Schule

Planung des Ablaufs ist Sache der aufnehmenden Schule

(nur Beginn durch Praktikumsamt festgelegt)

Nachweis der Stunden ist Sache des Studierenden

Achtung: Ableistung innerhalb eines Schulhalbjahres nur mit 

Genehmigung des Praktikumsamtes und triftigem Grund
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während der ersten Phase des Schulpraktikums

in FlexNow anmelden! 

Die Anmeldezeiträume hängen vom Beginn des Praktikums an 

der Schule ab:

Anmeldung bei Beginn im Herbst:    15. Oktober – 01. März

Anmeldung bei Beginn im Frühjahr: 15. März – 31. August
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Die Praktika: studienbegleitendes fachdi-
daktisches Praktikum

 während des 3., 4. oder 5. Semesters (sollte!)

 realistisch: 4. bis 7. Semester

 mittwochs, 3 U-Stunden plus 1 Stunde   

Besprechung mit dem Praktikumslehrer

 in einem der vertieft studierten Fächer

 Besuch der fachdidaktischen Begleitveranstaltung   

ist Pflicht (zusätzliche Anmeldung fachabhängig)

(Voraussetzungen aus der Modulbeschreibung des   

Faches beachten!!!)
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Die Praktika: studienbegleitendes fachdi-
daktisches Praktikum

 Anmeldung über Online-Anmeldeformular
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Die Praktika: studienbegleitendes fachdi-
daktisches Praktikum

Wunsch der Praktikumsschule

nicht möglich …….
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Die Praktika: studienbegleitendes fachdi-
daktisches Praktikum

 Meldung nur für ein Fach und nur für ein

bestimmtes Semester 

 bis spätestens 15. April für das folgende Schuljahr

 Zuweisung:

 für Wintersemester: Ende Juli

 für Sommersemester: Ende Februar



52

Die Praktika: studienbegleitendes fachdi-
daktisches Praktikum

Melden Sie Adress-, Email-, Telefonnummer-

änderungen!

Große Bitte:

Teilen Sie uns mit, wenn Sie ein Praktikum, für 

das Sie angemeldet sind, nicht durchführen 

können!!!!!
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Sonderregelungen

Noch bis Ende des Schuljahres 2023/24: 

Tätigkeiten im Rahmen des Förderprogramms 
„gemeinsam. Brücken. bauen“ können im Umfang von 
bis zu

 2 Wochen auf das Orientierungspraktikum

 75 Stunden auf das pädagogisch-didaktische 
Schulpraktikum (falls sich die Tätigkeit an einer 
öffentlichen oder staatlich anerkannten privaten 
Schule auf das studierte Lehramt bezieht)

angerechnet werden.
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Sonderregelungen

Für das Schuljahr 2023/24 besteht die Möglichkeit 

Tätigkeiten im Rahmen von Brückenklassen können im 
Umfang von bis zu

 2 Wochen auf das Orientierungspraktikum

 75 Stunden auf das pädagogisch-didaktische 
Schulpraktikum (falls sich die Tätigkeit an einer 
öffentlichen oder staatlich anerkannten privaten 
Schule auf das studierte Lehramt bezieht).
Voraussetzung: Überwiegend unterrichtsnaher Einsatz 
in Bildungsangeboten (keine überwiegende 
Betreuungstätigkeit)

angerechnet werden.
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Sonderregelungen

Keine Doppelanrechnung von beiden Tätigkeiten 
möglich. 

Der genannte maximale Umfang gilt zusammen für die 
Tätigkeiten im Rahmen von gemeinsam. Brücken. bauen 
und in Brückenklassen.
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Sonderregelungen

Fremdsprachenassistent über den Pädagogischen 

Austauschdienst der Kultusministerkonferenz

Über den PAD besteht die Möglichkeit, als deutsche Fremd-
sprachenassistentin bzw. deutscher Fremdsprachenassistent an 
Schulen in Europa und Übersee zu arbeiten

Ersatz beider Praktika
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Sonderregelungen

Ersatz des pädagogisch-didaktischen Praktikums möglich

!!Vorher Klärung mit dem Praktikumsamt!!

Unterrichtstätigkeit an Schule im Ausland

Bei entsprechender Dauer und geeignetem Alter der 

unterrichteten Schüler

In Einzelfällen auch Ersatz des studienbegleitenden 

Praktikums möglich
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Sonderregelungen


